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Stanaige womenitietie beiiage
zu ca. Im abonnierten eeutidren Zeitungen,

Dis-. Piraten
» Brei Glark Russell

interessierte deutsche Bearbeitung non
Friedrich Meister.

(Nachdruck verlierend
y A (Fortseiznng.)
Sichweigend trat Davenire von dem Dberlichts

fenster zurück; nich die anderen scliivie,ien, bis Calb-
well wieder im Satori erschien. Seine Waise war
der Ma zers ganz isthnlichz zog man den Abzug« dann
drehte iich die eiserne

 

Wal,ie, welche die sechs
Boiirlöcher als Klingels
läiife enthielt: an ein
rechtes-Zielen war bei
diesen schwerfälligen Ma-
schinen nicht zu denken.

»Wo soll es sein,
Sirenen?" fragte er dumpf.

„‘.Ulittfdnfiä, beim
Grosiiiiast.«antworteteder
Gefragte inisimiitig Zwölf
Schritt Distanzi geichoss
xn wird, wenn ich das
a chentnch fallen lasse.

Jst-Z so recht? I
Die Gegner waren .

damit einverstanden nnd
die anze Schar begab
sich inans an Ebert.

- -Jst's nicht jammer-
schade«, rief Bnrn, als E
alle braunen im hellen .-
Sonnenschein und um-
meht von dem frischen
Winde Hauben, »ist’s nicht
jammersrhade, hat} zwei
Kameraden setzt einander
totschiesien wollen« nach-
deig nagt Plan so ganz
no un «elun enif ?“ sch u g

Masters sah ihn an,
sagte aber kein Wort.

Trollon zog mit einem
Stück Kreide einen Strich
aus der Liniseiie des Erde,
ging dann zwölf Schritt
naih hinten und zog oor
seinen Fiißsiiitzen einen
weiten Strich Dann
at er zur Seite an die

Reeiing. Die Gegner
nahmen ihre Plätze ein. _

»Wir-vier Schnitt-« fragte der n'eß‘e‘n‘ Mast-ers
iide Brim. , _

achtsamer ais ndiig sind, den da zu töten-« zischte
caldwcll zwischen den zusamnierigekramps.en Kinn-
backen hervor. ,

»O nicht auch!” tief Sbannon. »Wir wollen
hierhin: Schweinerei! Jch schlage her, nur einen
Schuh. Geht der fehl, dann mögen iie sich wieder
vertragen!

»Gehen Sie aus dem 28m. Butsu-« iagte (Salb—
ifielI mit dem Revoloer seitwärts winkend.

Die Zuschauer arm-vierten sich aus der Groß-.
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- luke. die inzwischen wieer Zuge-deckt worden

. --s- ‘‘‘‘‘

 H n. Sahrgang.

man
sTrollkov nahm ein weißes Tit-n aus der Tasche und
hielt es empor.

»Fertig?« Fragte 'er. _ ·
»Feriig r" network-ein die Gegner Maleitiä
Masters mir's eigner- Blici am bmmet. dann '

tete er das Aug-. man ruf den Feind. Der
mit gesenkem Nacken nnd» ianenartig emporgezogenem
Müden; Mord lag in seiner ganzen Haltnnin Mord

grinste aus demfunkelte aus seinem roten Auge. 

 

  

 

   

Wer ihn ben—verbissenen ana um seinen Mund-.
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Freuns
Zwei-.

mal noch entrang sich ein lei es S ö.)nen den Lippen
des gefallenen, dann wiar seine Seele entslolien.

»Ein guter Schuh.“ sagte Trollov zu Caldwell,-

» Burn war berzugeeilt und hatte den
mit schonender Hand auf den Rücken g-e:egt.

neben dem Toten niederknieend. „Sehen Sie her."
Er wies aus ein kleines Losch in Masters Rock:

dasselbe befand stach genau über dem bergen.

—.-

1'7. Kapiten

Der Name der Insel.

· Ein Itiliei, nebelvoller
Abend lag über der See.

f" ' Die Brigg ««Weliesleh«
« ‘ -- lag aiifsüdwestlichemKur-

v‘ se,oder richti er, sie würde
einen südweitlichen Kurs
verfolgt haben. wenn sie
niin mit schlafsen Segeln
einfach sacht nach Lee ab-
getrieben wäre.

Mi.Hurdh hatte die
Wache am Deck. Kom-
niandant Boldock, Mr.
Matthews und Miß
Mansel saßen in der Ka-
jüte unter der kleinen
Hänäglainph
— ie junge Damewar
noch immer sehr blaß-
und wenn sie edankens
voll vor sich ginblicktq
dann lag es noch wie ein
leiser, zögernder Schatten
von Furcht auf ihren
feinen Zilgelnund in den
dunklen Augen. Jm all-
gemeinen aber sah sie für
jemand der— eri kürzlich
einer so grausigen Ge-«
fuhr entrissen-wurde, und
der so schlimme Erinner-
ungen im Herzen trägt,
recht wohl und munter
aus. DerSchlufrock ver-
lieh ihrem Aeußeren eine
gewisse, bequeme Behag-
lichteit, und ihr reiches,
schwarzes Haar schim-
merte in tadellos-r Fri ut
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Das größte See-italisiren- der Welt in flewonrh.

dachte-te in dem mußte die Befürchtung aufsteigen.
daß dieser Mann memhlerische Tücke im» Schilde
führe, daß er die Kugel noch vor dein» Zeichen ent-
senden würde. Diese Befürchtung ware allerdings
grundlos gewesen.

Trollob ließ das Tuch falten; die Schüsse krach-
ten gleichzeitig Masters tat einen Sprung türk-
wärts der Revolver entsiel seiner Hand. Er griif
nach dem bergen. scharrte sich nach Burn.um. lächelte
ihm n und stürite dann nieder am sein Angesicht.

aldnnll st nd we zuvor, unverletzt. »Ist er tot?" sorsichte Davenire beklommen-.  

imSchei eder Lampe. ie
Augen des Kommandans
ten ruhten oft mit Wohl-

gefaiien aus ihr und Mr. Munde-us der ihr ge-
genüber saß. betrachtet-e sie mit den Blicken eines,
alten. guten Freundes. » » «»

Aui dem Tische- der xnit einem grob-en Lein-.
wandturlie bedeckt war, desisen Gewebe vion Salz-.
krvsiallen glitzerte, die vson der letzten Wäsche um
Seewaser daran hastesem stand ein iruzialrs Abend-
brot: Hartbrot Schsinken, ein Stück kaltes Salz-«
sleisch dazu Wein und Rum. Der Schitser un
Mr. Maithews tranken Rum und Waisen vor M-
Mansel aber stand ein Glas Madeira.
»Gan Sie, Kapirän Vorbord-« sagte die jung-



Deine »das-M armen Passagiere in ihren Booten
Aussicht ans Rettung haben?“

»Das glaube ich wohl, um so mehr, als man
die Matwsen unter sie verteilt hat,«« antwortete her
Kommandant »Eins oder das andere der Aus-
wandererschiffe. die des Weges flammen, wird sie si-
cher aufsammeln«

»Es niiißaber doch schrecklich bfein, die ganze
lange Nachti- offenen Boot auf dem weiten, fin-
steven Meere umbunden-« meinte Miß Mantel, sich
ein wenig schüttelnd. »Und wenn es dann windig
wird und die See hohl acht. oder wenn der dichte
Nebel bannt — bis!“

ge Männer, die nach wochenlang“ Uni-
ben in Bocke-i gerettet wurde-» und wn ihren ·

eigenen Müttern nitln mehr erkannt worden, so gre-
senlhaft alt sahen sie aus« bemerkte Mr. Matthews,
düster in sein Glas schauend.

»Das kann ich sehr wohl verstehen« nickte das
Mädchen gehanrenooll. »Ja solcher langen Todesnot
altertman schnell.««

Sei-sites « bestätigte der Steuermann. »Liebe
Stunde gräbteDeine tiefe Linie in das Gefithsvsolch
eines USelirlitlnfsdfgen-«

»Und Gestirn ziehen in dem heulenden Nacht-
ttiind über das Boot und färben dem Aernistendas
ilsaar grau,” lachte der Kammandand „flachen Sie
unsere Miß doch nicht graiilich. Mr. Matthewsl«

»Wie wird Mrs. Peacock jammern und klagen«
tedas junge Mädchen mitleidig, »die doch die

Reisete nur zur Kräftigung ihrer Gesundheit unter-
nommen hatte!“

»Ohne den Willen dessen der die See in seiner
hohlen Hand hält wird keinem von ihnen ein Haar
gekrümmt· werden« sagte der Kommandant »Das
mag Sie beruhen. Miß Mansel. Was mir aber
Kobfzerbrvchen macht. ist die Frage, wie die Piraten
all das Gold. die Nuggets und den Staub, schließ-
lich wegschaffen wollen. Ein Goldklumpen im Werte
von hundert Pfund Sterling hat schon ein tüchtiges
Gewicht Nun sind da aber zehn Kerle, von denen
feder mit eitiem Beuteanteil von Cluundzwanzigtau-
send Pfund Sterling in rohem Golde an Land gehen
will.- Wie werden sie das nur fertig Bringen?“

Marthen-s Mitelte ernst den Kob’f. _
-,,.Jn einein Hafen. wo Zollbehörden jede La-

bring überm-den« ist daran nicht zu denken,« sagte
er. ,Schade, daß Miß Mansel von diesem Teil
{1033111136 nichts hören Bonnie”

»Wenn ich mich nur des Namens der Insel er-
innern rannte" berichte das Mädchen sinnend. »Zu-
weilen schwebt er mir auf der Svside der Zunge.«-

Man blauderte noch eine Weile, dann erhob
sich der ßommanhant, machte der jungen Dame eines
Verbeugung und begab sich an Deck. _

Die beiden Warhalteilungen an Bord des »Wel-
Weh" unterstanden dem Steuermann Hardh nnd
dem Bootsmann Stubbins. Mr. Matthews hatte den
Schiffer um die Erlaubnis gebeten, mit Stubbins
die Winke teilen zu dürfen ein Anjuchen, dem Boldock
sehr gern entsprach. da ihm die Dienst-e eines so
bewährten Offiziers hoch wxllkoinmen waren. Jedoch
hatte er darauf gedrungen, daß Matthews wenigtens
die erste Nicht unter Deck bleiben und sich erholen
unh ausrnhen solle; dieser emtitfahlisichmedaher sehr bald
und am sich ‚in die ihmMignMoiesene Hammer zu-
rück. Ein gleiclrs tat ansel

· Draußen brütete eiiMi ' es M über
der See Um so heller l-. ete s asser rings nin
das Schiff Die in streiigen Oebilden die Tiefe
dunck ziehenden Feuernebel strahlten ein sv Licht«
empor daf. nicht nur bie über am senden Ge-
M der Sessleiiåte sssagdern auch die Schlag iiiid die

gesdenti er immerten.
Mensrhmimdseise rau-Wldock stand, seine große

’62“ matt-seM erlebt
wie Iäbmgeucige“ faotebe’t

Und. neben Hardd an derRee
habe nacht oft eine so

nicht," sagte derSteuermann-
denke das wird nichts weiter bedeuten, als

« EI"Mini—”Weißt. dadtj tei. WeIQ, e c s, 1111

wirbetwas Wind hätten. würden wir den Nebel bald
riet en «

Der Mmmandant saugte einige Minuten mit
Zhzziifrbfiärem Geräusch an seiner lange nicht gereinigten

e1
»Hardh,« begann er dann ganz unvermittelt-

Sieschon jemals ans Heiraten gebucht?”
D«es Steuerma«nus Antwort war ein lautes Auflachen

· ,-,Merkwürdig,« sagte Voldock in seinen tiefsten
Baßtönen »daß diese Frage stets eine gewisse Hei-
tekbeit namentlich-, wenn sie an alternde
Junggesellen gerichtet wird. Ich verstehe aber durch-
aus nicht was dabei so lächerlich sein sollte. Eine
Betrat ist doch die ernsteste Sache, die es geben

1111.”
»Man lacht zuweilen zur Unzeit,« ver.setzte Hardh

entsrsntldigend »Ich habe sogar in der Kirchegip
im: freilich war ich damals m ein gedanbenloser
M Wen « ·

»Ja- nenne mit- es muß sehr angenehm sein-
WFrau zu haben,“ fuhr Boldocksvrt.

- .-.Eine ‚nette Frau -—— ei ia!” sagte Hardh.
iMrlichi nur eine nette Frau. Eine Frau. die

— 5750 —
dem Manne eine schöne behagliche Häuslichhit schaffk

ich eine Häuslichkeit. wie ich sie mir stets wünsche-
wenn ichochaufSee bin die ich aber am Lande nie-
mals finde Das Einwohnen bei fremden Leuten
ist mir län st gründlich zuwider etenso das Sanieren
in Gasthäu ern. Man hat doch auch seine Neigun-
gen seine Liebhabereieu, seine Empfindungen und
Gefühle. möchte ich sagen ——- darauf aber nehmen
fremde Leute nicht die geringste Rücksicht.«

halte nicht viel vom Heiraten« entgegnete
derteuerniatnn tiefsinnig. »Das beste dabei. das Küssen und Schäntum das dauert nicht lange Hep

 
„1...: : 2.11.

Beurteilung einer Bank h: sind-.

niW bommen die Kinder. und dcuti ist«-J mit der
Ruhe und Vehaglirlrkeit auch borhzi"

„Seher Mann braucht notnendii ein Heim« er-
klärte der Kommandant mit arodet Mftinmbeit

»Was das anbelangt so braucht man manches
sehr «notwendig und kriegt’s doch naht,” verserde
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Zu den Unruhen In Griechenland:

Wachtposten auf einem griechischen Tot-Web

Hardn »Ei ja ein Heim, eine hübsche HäusliW
möchte ich auch wohl haben: das Ding aber würde zu
bostsbielia werden« darum niuß ichdarauf verzichten.”

Volde stieß einen tiefen Seufzer aus; oben
schlug ein Segel gegen den Mast, und irgendwo
guietfchde eine rostige Blockscheibe wie eine Ratte.

»Jedensalls habe ich das Seeiahren Satt, Hardv,«
ih’ »und bei der erst-en passenden Gelegenheit

s au
»Ich wollte, ich könnte auch so reden-« nickte der

neb«

Steiserinandm in das funkelnde brennende Mr hinabsebenks
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„von kannte ich auf See· deinen MS
nebmeren e1toertreib als mir eine hübsche beim-
111m am nhe auszumalen,« fuhr der DommandantI
ri. »Ein weißes freundliches Häuschen mit ro;

tein Dach Rings herum grune Bäume-
von weitem kann man das Sau sehen. Da-.
hinter ein Garten Im Gei e stehe ich in dein
Garten und rieche den Duft der Blumen nnd höre dauä

Genlätscher der kleinen Wasserlunsu Sträwa
ins Hans. An den Wänden hängen dereisen
von Schiffen und (angefahren, Waffen nnd Atti-asi-
täten“ allen Weltgegendem nnd ein großer Ion

herbe; ener
Lehnstu lsteht
da, in
im ich be111
Hemditrmeln
und Paulus-
Ieln, die Pfet
niMunde ein
Buch aufdem
Schoß, und
lausche dein
Gesumnie der
Bienen und
Hummeln

draußen ini
Sonnen-

schelm-

strt sich gut
an.“ brumm-
te Hardd, „tof-
tet aber ei-
nen Haufen
Geld-

DemKonis
maiidaut war
die Pfeife aus«
gegangen;

nach einigen
vergeblichen
Zügen ging er
unter Deck.

Die Kaiüte war leer. Er setzte sich an den Tisch-
um gleich harauf erschien ein Matrofe mit einem
Tcelessel voll heissen Wassers den er vor den Schiffer
ans eine Art Dreifuß stellte. Darauf brachte des
Metrose aus einem Wandsrhrank eine Flasche Rain-
eine Zitwne und eine Schale voll Zuckerstüclchen her-i
bei, grifi salutierend an seine Stirnlocke und stieg-
nach einem sehnsüchtig zögernden Blick auf die Rum-
flasche. wieder an Deck hinauf.

Der Dominandant griff nach den Jngredienzien
und mischte sich einen Naclltnuiisch dessen würziger
Duft bald die kleine Kaiüte füllte. Er lächelte und
trank, und lächelte mietet. So saß er lange. Drei-·
mal füllte er das Glas. Der Mann am Ruder
schlug acht Glasen. Es war Mitternacht Eben wollte
er sieh die Pfeife füllen und noch einmal an Deck
gehen um mit seinem Steuermann zu plauderm als
die Tür der Nebensajüte sich auftat und Miß Mansel

 

_ ‚‘- » 'l 5.3%!

“er" wir” « J 

beteintrad

Im ersten Augenblick ersichrakder Schiffer, wie
M einer Erscheinung Die junge Dame befand sich
erst f· kurze Zeit an Bord. daß ihr Anblick ihm
noch nicht zur Gewohnheit geworden war, obgleich
seine Gedanken sit-h viel mit ihr beschäftigten

»Habe ich Sie hurch ein Geräusch erweckt?” fragfd
I- ,Das sollte mir aufrichtig leid tun.«

ein Kavitän Boldocl,« versetzte das Mädchen
in großer Aufregung, „nein, mich hat ein Traum:
ans dem · lasse gestört, ein Traum, der mir den
Namen der Jnsel ins Gedächtnis zurilckrief. Ich ers
machteindem ich ihn laut ausrief!«

sagen Sie ihn hoch, schnell! Sonst könn-
Ren Sieihn wieder vergessen!«

»Die Insel heißt Halloran —- Halloran —- ich?
’s ganz genau. Halloran heißt sie. Sie

kennen ie. nicht wahr? Sagen Sie nicht nein, denn
dort finden Sie das Schiff und alles, was man
mir genommen hat.“

»Hallorant«« brief der Schiffer »Daß ich darauf

11... Mist.. .1 Ort tr- “b ts- itsau ne ages a rt von en
entfernt die ich u vermessen habe!" n ««

ügungl Und wie weit ist es nochWelch eine

„Ungefähr siebenhundert Seemeiletr will
JhneEnr das Eilanhdlfittjuf Furt gartfczeigenF Ich

räume g s uniiechirr von «
und breitete eine Seekarte darauf« «aus. 11W

»Sehen Sie — hier befinden wir uns gegen-i
wärtig. und da liegt Halloran Die Piraten donn-
ten sich gar deinen Passenderen Ort auswählen. Die
greises ist unbewofhent sie liegt abseits von der Fahr-l

aß der und wird überdies durch jene
Riffe gedeckt.der-en Lage noch so wenigdlembestimmt
ist, daß die Fahrzeu e ihnen gern aus demWege
geil-erlitt Hardv!« er huoch das Oberlichtsenster

a
Der Steuermann kam eilfertig dies enge Ereh‘h‘l

»Hier ist die Insel 111 der die ten
zu bringen gedenken.« sagte der Konkiiirisndangwssg

weist



Rillen skiaesiuger auf bie Karte Pflanzens-
,,Hallcran!« r.ef Hardv. »Beinahe auf unserem

Weges Das nenne ich einen Zufalls-
».Wabrschei»n«l»ich wollen die Schurken das Schiff

auf eins der atme" setzen, nachdem sie das Gold in die
Briganiine oerladen haben, ——- ,.R.val"«war B West
ihr Name gewesen« Boldock verschränkte die Arme
über der Brust, lelmte sich an den Tisch und sah mit
großem Ernste den Steuermann an. werde,-

n Kurs der Brigg unverzüglich ailf Halloran rich-
«Hofseiitlnh haben wir Glückten.« fuhr er fort.

Und treuen die
Bueen‘l ba-
subsu-

,,Der ,Wel·
leerer-« ist ein
langsames

Fahrzeug-
versehte Har-
dh. »Wenn
die Banditen
uns kommen
sehen, dann
gehen sie mit
ein Goldeaus
und davon
und wir kön-
nen ihnen
nachsiöten.

Denn die
Queens ho-

len wir nicht
ein,und wenn
wir auch hun-
dert Jahre
hinter ihr
drein schli-
Gen."

,DerFall
erfordert Ue-
derlegungund
strategifche
Rum,“ sagte
Boldock, den
großen Kopf

»Hu-(- l_
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Die neue kaleme.
Lustiacs Geist-schlichen aus einer kleinen russisten Stadt

l von KarlKuhls
» . « Maschdruck verboten.)

Saum-the Einwohner des kleinen Städtchens Le-
bedian hatten lnli abends aus dem Marltolatz ver-
sammelt. Dort gab es grosien Lärm, denn es brannte
zum ernenmale die neue große Glühlithtlaterne, welche
der reiche Kaufmann Tinioiei Timofeiewitsch Tolsto- 

„Lt, , ·_ » .- ask-. 3.7.15;fo
s

. . .stets-i s- x»? w_ Ostsee-!

 

Pult-w vor seinem Laden hatte aufhängen lassen.
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«wlirdevoll und
selbstbewußt
Zwischen sei-

beiden

bin nd her drehend. «Zunärbst steht fest. daß wir
dies-c zehn Banditen fassen und ihnen den Raub
abnehme müssen Das bringt uns Ehre und Pri-
LengeldenWie
as Dingauss

zuführen ist,
muß ich noch
nachdenken.

Ein-bar“) ich
gehe um En-
nen an Dec-

Die junge
Dame zog sich
zurück; der
Schiffer lud
seine Pfeife
voll und beide
Männer ver-
ließen die Ka-
jüte.

 

18. Kapitel·

Sanb hoe

Zehn Tage
waren Herz ;
angen e 1: " .-
ie Piraten « C-

sich des Schif- -—
fes bemächtigt
hatten. Es
war ein wun-
dervollen fon-
nenrroter

Nachmittag:
Inseln von
sichneeweißem Ebenan strichen am blauen Firmament
dahin südwärts. hoch über ihren eigenen Schatten
auf der See.

Und sidwärts zog auch die »Qu"een« ihre Straße
Faul) die unbegrenzte-Weite des Ozeans, die Segel
von einer leichten Brise geschwellt Sie war jedoch
nicht mehr ganz das graziöse Fahrzeug, das einst
des alten Benions Stolz gewesen« sie sah etwas zer-
{auf} nnd oerwahrlost aus. Ein Stanannsange würde
auf den ersten Blick» erkannt haben, daß sie schwe-
res Wetter zu überwinden gehabt hatte; die Verbra-
stenge fehlte. nnd da sie infolgedes en vorn dein
Brams und Oberdramsegel und den stehen-
kltiver nicht {abklären konnte- In. sab sie fis-selber
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Die Kanonen der »Motiven-«- du Schlachtschiff“ Ilelsons in der Seeschlacht
bei Crnlalgnr.

Nur zwei Menschenkinder teilten diese Freude der
Lebedianer nichts — Es waren dies Lxulsow Tau-fe-
iewna. des Kaufmanns Tochter, und Amtle Pawloss

 

 
Dreadnenghts einst und jetzt: Die Kanonen eines modernen „Dreadneught“.

wich. der Sohn von Timofeis Konkurrenten, Pawel
gtlwwwitsch welcher ebenfalls am Marktplade [eine
ude hatte und mit Tolstopusow in ärgste-r Feindschaft ebte.

Die jungen Leute sahen sich täglich. hatten sich
dabei etwas zu tief in die Augen geblickt und trafen
ich mm täglich abends nach Geschäftsfchlußauf dem
«nfteren Maria-lata um miteinander zu bot-en

Das dauerte so lange, bis Tolstomlsow die große
Laterne aufstellen ließ. Diese brannte so hell. daß
man bis zur Kirche am jenseitigen Ende des Planes
jeden Men erkennen bannte. . 5

« »Was um?“ dachten Liuba nnd Anatoltu
»Das einst-site wäre, das Ding in der«Nachk
zerschle n,“ rannte das Mädchen dem tungen

anne au. als sie am nächsten Tage einander be-

gelingen“!!! ließ fis das n« ° Zweimal sagena .
Kxum war die Mitter vorüber. f lich M: auf den Wertmind-  er

einend-. war-act »u- ‚tue l

Laien-I so· la'n " mit Steinen, bis ein lautes wirren
ankündigte da das Werk vollbracht sei.
St Ebielia machte such der Musetäter darauf aus dem
. au ‚

Die Kunde von dem Attentat auf bie Laterne
verbreitete sich am Morgen mit Blitzessrlmelle im
Ort. Alle waren entrüstet und fragten lieb. wer wohl
der Missxtajder gewesen sein könnte. Endlich lenkte
sich der Verdacht auf den Konkurrenten, Angsle
Vater. Daß diesem die Erleuchtung vor Tal plu-
sows Magazin in die Augen sterben mu te. war klar.

Diese Gern-du« "Innen den beiden fleuten sitt
Ohren und steigerte ihren Haß bis aufs höchste.

, Indessen sollte der Konkurrent nicht lange trium-
phieren Narrh- einer Woiche zierte eine neue, aus
Moskau verschriebene Laterne wieder den Platz. Den
Breiiner der Lampe hatte der Kaufmann absichtlich
größer gewählt. damit sein Widersacher sich ums-o-
mehr ärgere. _

Aber schon am folgende-n Morgen machte Tol-
stopusow die Entdeckung, bat; ainh diese Lampe, die
50 Rubel gebostet hatte demoliert war.

»»Wir sollen kein Licht haben und im Dunkeln
bleiben." vstchiniirflen betrübt die Lebedjaner.

Dolstovusow ließ sich aber nicht abfchrecken. Er
frbwur seinem Feinde Rache zu und wollte ihn beim
Publikum wegen der Qualität seiner Waren nach
schlimmer verdächtigen als bisher kurz, ihn geschäft-
lud) ruinieren' Um den L bedauern noch mehr am
imponieren, iterficlyrieb er jetzt einen noch größeren
Brenner. welcher fast das Doppelte haftete und auch
noch mehr anasgltaunt wurde. . _

Er en«srhloit sich auch einige Nächte im Hinterhakt
den A·tisnt—äter zu lauern.
Pawel Filidpowitsich wollte der Sache auch ans

den Grund geben, denn die beständian Stubeleien der
Lzeute die ihn ohne weiteres für den Schuldigen
hielten. ärgerten ihn felyrt Er beschloß also cis-Fu
einige Nächte zu wachen damit er den Täter fase.

Es war meiner warmen Spätsommeran Nichts
regte lieb. Timofei Timoiewitich hatte mit einem
derben Knüttel hinter einer Ecke Post-o gefaßt und
schielte unverwandt zur Laterne hinüber. Pawel
Filivpowitsrh aber machte in einem anderen Versteck.

So ging es zweifPäichcte hindurch _ » »
Da riß Pawel ilwvowitsch die Geduld. und er

beschloß, einmal in ie Nähe der Laterne zu geben,

auf

Während 64er Senäsung
bedürfen sowohl Kinder als auch Erwachsene zur
rafcheren Wiedererlangung der Kräfte eines Nähr-
mittels. Wer Scotts Emulsion in solchen Fällen
gebraucht, wird den gewünschten Umschwung zum
Besseren, der sich besonders in erhöhter Eßlust be-
merkbar macht, bald fühlen. Dies bestätigen auch
die folgenden Zeilen:

Berlin N., Schön aufer um 481a 90. April 1908.
unser Söhncheu Ai eddedurfieim ais-km sogJahmi

na überstandener Krankheit drin» end eines Stärkungss
mittels, und wir entschlossen uns da er, ihm Scotts Ermes-
sion zu geben. ‘Damit nach Verbrauch e nes Probefläfchi
chensschoneinen gewissen Erfolg feststellen bunten, setzten
wir den Gebrauch längere Zeit hindurch rt und sind mit
der Wirkung des Präparates überaus zu eben. Das Kind
hat sich sichtlich gekräftigt bedeutend an Gewicht zuge-
nommen, hat ein vorzügliches Aussehen, und auch feine
Munterkeit läßt nichts zu wünschen übrig. Der Kleine ift
heute 2 Jahre alt und läuft überall vergnügt herum.«

(am) Frau Alma Schilling.
Scotts Emulsion ist von sich stets gleichbleiben-

der Güte, so daß allen, die dringend
einer Kräftigung bedürfen, in ihr
ein stets vollkommen zuverlässiges
und seit mehr als drei Jahrze nten
erprobtes und bewährtes tät-
kungsmittel zur Verfügung steht.
Leicht verdaulich und angenehm
süß schmeckend sollte sie in keiner
Kinderstube fehlen; in gleicher

 

 

 

Nur echtMutspssskssk Weise aber erfrifcht und belebt sie
Tichkzsdsssszsp auch Erwachsene, wenn. sie sich
hist-M Besteht-Ist nach angestrengter Arbeit herab-

gestimmt und abgespannt fühlen.
eatts ul on wird von uns ausschließlich im großen verlauft,

unbgmar nitemlosxi nach Gewicht oder Maß, sondern nur in versiegelten
Original afchen in Karten mit unserer Schuemarke (m eher mit
dem Der (b). Scott s- Banane. G. m. b. b» kurt a. .

Bestandteile Feinster MedizinalsLebertran 1 1), prima Oly-
erin 0 unterphosvborig aurer Kalt 4,8, untervhosvhorigxaures
ahnend, pulv. Tralganz 8. Ö feinftet arab. läumni pulv. 2,0 ijtuitih

11, ‚pWasser 1 ‚o uikohp ier u act-maulen stumm-on auf
Mantels und Oaulthetiabl se 2

f5"? Aullb’eWährtätNahrung
« l fuerderund Kranke

todten-
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bie ihm soviel Aerger bereitete. Wenigstens bei Naicht
wollte er sie sich aniehen. da er am Tage sich nicht
in die Nähe seines Konkurrenten traute. _
» Verwünschungen ausstoßend.» blieb er vor der
Laterne stehen erhob endlich mit den Worten: »Und
wegen so einer verfluchten Laterne muß man soviel
Merger haben!" drohend die Faust

»Also er ist es doch« murmelte im. Hinterhalt
Tlolstmpusom seinen Stock fester umlhhnnenb. Er
glaubte deutlich gesehen zu haben. wie sein Feind
die Faust erhob. um einen Stein gegen bie Laterne
zu schleudern Im Nu war er aus seinem Versteck
hervorgesprungen erwischte Pawel Filipdowitsch beim
Kragen und begann ihn ganz unbarmherzig mit dem
Knüttel zu bearbeiten, so daß der Gemißhandelte
kläglich »Karaul« lWachei zu schreien begann.

_ Das Geschrei und der laute Lärm erweckte Lin-
beschka, welche soeben süß von ihremGeliebten geträumt
hatte aus tiefem Schlafe. Jhr erster Gedanke war.
daß man am Ende diesen erwisichst habe, da er in'
dieser Nacht fein drittes Laternengttentat · verüben
wollte. So vergaß Ljubuschka aus Angst für Anatol t)
jede Funcht. warf sich schnell in ein Gewand nnd
stürzte hinaus auf den dunklen Marktvlatz.

ErAnatolh hatte den Lärm ebenfalls gehört.
erhob sich von seinem Lager. ergriff im Hofe ein
lpaar Bulyschsniki (runbe. weißgraue Pilastersteines
sum dann zur Laterne zu schleichen, der er zum
dritten tMale den Garausmachen wollte. Da ver-
nahm erplöizlich die nach Hilfe rufende Stimme sei-
nes Vaters und stürzte fort, um die Ursache zu er-
gründen ·

,·,«.Also Du. Ssukinsstni (Hundesohn) hast mir die
Laterne zerschlagen,« hörte er wiederholt Tolstovsu-
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Da erschienen fast gleichzeitig Ljubuschka und Ana-

tsolv zur Stelle-.

»Um Gotteswillen, Vater, er ist unschuldig,«
jammerte sie. dein Alen in den Arm fallend.

»Er ist unschuldig « rief auch Anatolh, indem er
Tolsiovusow den Stock entwand. _

Nunstin-wen die beiden Alten sich verblüfft ein-
ander gegenüber.

»Wie kommst Du dazu, das zu sagen?« wetterte
Tolsbovufow seine Tochter an. »Was hast Du über-
haupt in der Nacht hier zu suchen?«

»sich —- ich —« stammelte Ljubuschka verwirrt.
.— ich hörte Hilfe rufen — und —- und-

»Nun und?«
»Und da dachte ich daß »Du Antoschka iirügelst.

— ich fürchtete so für ihn —’
»Ant-osichika? Was hast Du mit dem zu schaffen

und wie kommst Du dazu. ihn so zärtlich zu nennen ?«
splatzte Toliiopusoiv heraus.

bloß»Lieber Antoschka was werden wir jetzt
tun — Jetzt wiss-en sie alles!

Wer hat denn aber zweimal die Laterne zer-
ichlagen?” fragte Pawel Filivpowitsch, indem er sich
stülznend dise von den Stocksichlägen schmerzenden Stellen
r1e .

Da trat Anat-old Anaboliewitsrh einen Schritt
näher und sagte: »Das habe ich getan, Vater: aber
natürlich wollte ich nicht, daß Du dafür die Prügel
bekommen sollst.« · · _ _

Timsofei Timofseisewitsch stieß ietzt ein unbändiges
Gelächter aus. _

»Na Brat« (höre Bruders. sagte "er. sich schließ-
[ich beruhigenb. »wenn Du für die Sünden Deines  

hast daß ich mit verfaulten sauren Gurken handle.
Jetzt nimm einmal den Stock her und gerbe Deinem

Antosrhka ordentlich das Fell. dann sind wir aiiitil
»Niemals!« rief Liubuiichta voller Angst inbem.

sie sich schützend vor SEinnahme denke »ühlaat mch

eher meinen Antosschia rührt nichth an. “ich habe
ihm den Rat gegeben, die Laterne zu zerschlagen,
bamit mir uns des Abends unbemerkt treffen können.
Vater nun sollst Du alles totalen: ich habe Alltvschka
von Herzen lieb!“

»Da haben wir die Kranzbeerenl« sentfuhr es
fast gleich-zeitig den Lippen der beiden Väter

»Diese Dunimlövsse veisrhneigen uns dasi sie sich
lieb haben. Sie zerleilen lieber die teuere Laterne
anstatt sich zu überlegen. daß das dumm istl” sagte
Tolsiovusow kopfschüttelnd »Was m inl't Duzu der
Sacslåibe sBruter?“ fragte Timoiei den Pawsel Filippo-
mit s

»Ic. das war dumm, sehr dumm l“ brummte der
andere. »Hätte ich gewußt daß die beiden sich lieb
haben. dann hätte ich gesagt: »Weißt Du was, Ti-
mbschkc komm mal mit mir ins Trakteur, da trinkn
wir einen gamma; begraben die alte Feindschaft hö-
ren mit un.erer gegenseitigen Vreisdrückerei auf und
lassen unsere Kinder ein Paar werden. Dann be-
sitzen diese nachher ein dovveltes Kapital Ich bin
ein alter Kaufmann und hätte mir die Sache gleich
ordentlich überlegt So aber bekomme ich noch we-.
gen nichts und wieder nichts Prügel!« »

»Die Prügel lassen sich beridnneraen,” meinte
Tolstovusom »aber als guter Gesrlzäitsmann denke
ich ebenso wie Du. Die Jugend ist doch manchmal
reicht bumm!“ «

»Vater!« rief Ljubusschka »wir hatten aber doch

 

 

sow schreien. Sein Opfer beteuerte vergebens seine Sohnes Piügel beimmst geschieht es Dir schon recht. in Angst vor Dir und wollten von unserer Liebe nichts
EIqu undrief umHilfe. Das göiine ich Dir, weil Du den Leuten erzählt merken laffen.« —-
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BorzugS-Osserte.
Großes Aufsehen erregt ein Wethnachtsbaummit meinem
weltbelannten

Glas-- Lhriitbaiimschmucli
Sammlung 1 mit ca. 330 Stück in nur auserliscnen

Edelobst- Früchte mit
Laus-, angeln und Eier miiPhiintastemalcrci(Jngcnd-
stil) 2c. läut. Glockchek iwradiesvögch

! . mir Trauben u.Goldäpfe.r. Zcppcllns Lastschiff,
Fig-more und Feuerkugklu intim, gefr. Zuper,

- Stitolant im Schnees-: 1 ctk5‑:. Wickelkind in Nosa,
erreslettoren, reiz.

Edliiineninädchcm mir Zeltcnrhcnilte und
Silberdiaht let-frisch umsponnene glcnernde

singelguin
' lauten Frauholte nett Juni. imSach

Bill-et Zitrone“ - Notkäiipcl en im- zwchenkorbchcuä
aiflkur Erfolg-. Dieneueste Bier cisl Nübczahi Iris-pl m1

Bettfedernrflaunen s InIsts-»Wu--«"I!swnfsnns . Christ-stin- Spitze '61 um Mai-
g und Doktoren ratlt ‑. . l l . W

lelIld geschlissenegraueMk. 1.— -3itronen asft läufig“: ‘f‘ . bllllllcllbukctt stillschan kl.ct ltklich,
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ndiss Fr«"e·u··i·e«2.·oos?tiik·.·3l gobw'is" lb n M — « äumtaegenftänbnci ils it Zoischvmiic tanzer R H—- — aunen ' t t — m e e

HEFT “1.54€?“Its-s Heisng Flüssiges tätiger EFIEFEFECHFZZNÆÄT Plerlcciiftcritm Eseetzihnachtsfee milzTrimniihs , Ö N
versendet zollfrei von wuka an an Keil-or Apotheke 15|2er n. Zank-· bogen aus ©ilber(20cm lang),e1nen bluhen. LI H A

_\'__ franko gegen Nachnahme extra stark“" ben Noscllstcck m“ Laub Und Vase föcm: -’-,«,,·· in“. L CMlx Berner In Deschanitz €71 “Müll!“HESSEN.) Destilao hoch), sowie Hkksch Und Reh „grauem llon. LI- -« · · iiiiii l H. (Böhmervuld) vers. tot-. u.2.oo Fl ue. Sammlung 2: Ca.120 Stück größere ........ O l···:
Wien mit. Ist- uicttpassaades dato L- 14:. 'l « "»Im- “was Sachen zum selben Preis. ff. Samniliingen -- """ C T
II “k W EIN-Im "l" III-»O _sm—Te 1‘a.summa: 1..etn1 bis 20 Mark. Man versäume nicht, sich von 11 - I H E

WTätowieiung nur meinem streng reellen Angebot zu überzeugen- -...».........»inuillilliiiiimiiiMii- -i‘ E N 

«oren-
Bronze

BESTER''OFENPU‘TZ'
IH BESSEREN DROGERlEHm
ichrikantOtto Schönfeld. Dresdehi

Feiner

Pastorens’l'nbuk
9 Pfd. Mk. 3‚70 franko unt. Nachnahme.
0llo Höhfeld, Hückeswngen, Rheinl.

Ilion   
  

Schilder für Laboratorium
EmaIOid'für Fabriken, für sure-, für
Lager. Man verlan e Katalo e von
Vereinigte Kunstansta ten in Kau euren.

EitloraDaunen
vorzüglich durch Fülllcraft Pfd. Mk. 2.75.
Schöne füllkräft. Bettfedern u. Daunen 75,
1.10, 1.45, 2.05, 2.30 usw. Preisliste und
uster gratis und franko. Lieferun

Betrage von 10 MitH‘frei Verpackung

Nordischen Modern-Versand-
s- Geschäft"

Süderstapel a. d. Eider.

Bitten Sie unter Bezugnahme auf die „Zoltbilder“ bei Anfragen oder Bestellungen um entgegenkommendste Bedienung.
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144.11 Geschenkt angeben!

““110memm“, Voll-org 82 (Bay.

Qucillwlcltss -
- Zigarrenl__________
ln hervorragender unübertroffener
Mischung von Mk. 32. — bis Mk.
l20.— pro Milleliefern Fellhauer
s- Stellbe er‚ Clgarrenfabrik,
Kronau (Ba cn) Telefon No. 22.

 

 

.J. D. Bremer - « Probe-Kistchen unter Nachnahme. 1
W1,“

Die kleine Ausgabe macht Ihnen jahrelang
*_' Freude, da alles von solidem Material hergestellt und immer wieder zu gebrauchen

Für Stiickzahl und Geschenke wird garantiert.
.‘iauienbe von Dankschicibem I»

e R1i11l1a1d,licubaus a. Reiniweg Thüringen no. 7
klein-in riirstl. höre. Cis-m- Grsdiän der Brauche an Platze.
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Heilsalbe (Marke Adler).
jahrelang er robt bei veralteten sein-e-
schnüren u.
zeugt! Preis pr. Dosis 1,2011. 2M. g. Nachn.
Treptow a. Toll. Adler-Apotheke. 

Käsefahrikant "Pierau
Duderstadt n.

alzfluss! Ein Versuch über- liefert preiswert seine berühmten
O Hnner Bauern- Käse

60 Stück 2.40 Mk..‚ 300 Stück 11.50Mk'

Ueher Krebsleiden und dessen
sichere Heilun

EitgratisAusliunft Fritngl dorl,
eigen-u bei Creuzthal. (Westfalen).

Harz

und internationales
Detektiv-Institut

Inhaber: Max Boeeehke

BERLIN W. 8, Friedrichstr 73, ll. — Teleph. Amtl, 323.„nur__.______Telegr.-Adr. .Findixkeit.“ Auskünfte, Beobachtungen, Ermittl. streng diskret.
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»Aus diesem Grunde konnen wir uns nur ganz I istl« rief Tolstopusow befriedigt aus.
verstohlen und im Dunteln trei.e11‚" sagte Antoschka.l

teure Laterne denuolieren!« bemerkte»Und die
Tolstovusom

Antosschkas Vater.

,,Gottl-ob, daß das dritte Attentsat
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‚ Du Bruder. wenn isth für die Prügel,
kommen hast.

beiwohnen dürfen.«

nicht gelungen
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echten Monats-funkt-
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. - mit Kopf.
schmaleanrm‚sowohiwisbreilen
bese1ii9en absolut sicher und ganz
ge’r'eh1.o.dielelcht einhellde-sen

Vatetaenia-.Tabletlen
(84321050 Pel/er/‘en'n u. bebe/las)

Preis 3 ‚Vor/r.
erssnd 4.c Woandthelte11mm50.4

MIISTTIWBI'KB
II? aller Art ‘I!
für Private u. Oast'irte.
Grammophon Pho-
nographen, Po y ho-
ne, Zugharmonknie,
Bandoneons, VIo-
nen. ZIthern, Orches-
trions, elektrisch 0d. mit
Gewichtsanfzug, elektr.
Pianos etc. etc Billigste
Preise. Teilzahlungen ge-
stattet. — Spezialkataloge

auf Verlangen frei.
OttoHopkeJiutomaten
ilbrikEisenberg 8.-“6

Fort sind - - .
alle

Schmerzen,
wenn' Sie Gummi-
strümpfe von der Fir-
ma Oskar Huppels-
berg Rob. Sohn in
Barmentragen. Bestes
und einzi stes be-
währtes Mittel gegen

Kram pf-
adern,

sowie Anschwellungen,
Beingeschwüre, schwache
Füsse, Verstauehungen,
Rheumatismus u. s. w.
Unühertroffen zur Ver-
hütung und Heilung des
Hängebauches ist die

Universal-Leib-
binde „Monopol“
nach Dr. Ostertag.
Versand von Bro-
schüren und Preis-
» listen gratis.

.- Nebenverdienst '-
sofort durch Max Wolf, Berlin 22

Stephanstr. 25.

extra stark äHie’nfong-Essenz M2so .1.
hochwirkssm a thd. 3.— u. 5.40 Mk.3030H.
franko Dr. Schöpfers M. 1.80 30 Fl. franco
4.50 M. .M. Gündel Lichte, Königsee
Thür. Gegr.1863. kreist-sie gratis.

Kein gesamtes Vieh
ohne Nährsaizel
Die Thür. Heils und Nährsalze
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Marke

 

 

von Bezirkstierarzt Oppel enthalten alle
dem tierischen Organismus notwendi en,
is F ttter nicht mehr enthaltenaNihrsasaze

Unentbehrlich für Zucht
und Mag“

Aer-ztlich erprobt esse-s kam-sen-
weidte Knochen-

DEEFELEFFIF Stets sicherer Erfolg.
Glänzende Zeu isse, wissenschaftli e

Brosc üre kostenfrei.
All-lasse Fabrikanten: Chemische Fabrik

Rudisleben. G. n1. b. H. Arn-teilt

Yes-kreis- Israeli}. ..| .‚.;‘Q‚.‚.„_.
 

»Was meinst
die Du be-

nun Diinem Sohne meine
zur Frau gebe. Dann wird er nnhst mehr dsatan heulen,

. teure Laternen zu 758ṙ/,§1(hl0ęen unb ganz Lebedjan wi d
»Und mir eine Tracht Prüqel besorg-en,« seufzte bei hellster Beleuihtuna der Hochzeit unserer Kinder

leichter die Anwe enden auf.

liicll die Hände. und dann
»Einverstand-,en« versichert-e Pawsel Filippotoitsrh, i itopsnsoros Sirliywelle

»aber ietzt muß ich" mich mit einem Schnast stärken.«
»Kontmt alle mit zu mit!” forber'e EoIftruniom

»Wir werfen Ma usirhka (Müt-
terrhens und feiern sofort das Versöl)nungsses.f«

Glückstrahlettd schmiegte sich Ljubusrhka an Att-
tofsthta, die beiden Alten aler schüttelten sieh

überschritten alle
herz-
Tol-.
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ist es nicht, dass meine Fabrikate viel und gern ekautt werden, weil ich trotz des
neuen Tabakgesetzes sehr leistungsfähig bin, mic beim kolossalen Umsatz mit ge—
ringem Verdienst be nüge und deshalb für gbertngen Preis grossartige Ware lietern
kann. Um nun meine Leistungsfähigkeit u erzeugend zu beweisen und mir zu
meinen vielen Kunden noch mehr treue Freunde zu erwerben, versende ich zur
Probe per Nachnahme: I00 Afrikanen-L05 "k., [00 Im Form [.35 “k.,
.00 Busniliassn II 2.00 Mit, I00 For-tunc II l.I40 .“Is. I00 ver—
schiedene gute Zigarren in l4 verschiedenen Sorten inkl. Porto .s.00 Mit. also zu-
sammen 500 Stck. für nur 0.20 III-. Garantie. Rücknahme oder Umtausch.

Mehr zu bieten ist durchaus nicht möglich. Bitte zu bestellen bei:

P. Pokern, Zigarrenfabrik. Neustadt (westpr.) Nr.1·69.

Irunksucht.
Eine Probe von dem POUDREZENENTO wird gratis gesandt.

Die Neigung zu berauschenden Getränken kann dauernd vernichtet
werden. Sklaven der Trunk-
sucht können jetzt befreit
werden, sogar gegen ihren
eigenen Willen.

Ein harmloses Pulver
POUDRE ZENENTO ge-
nannt. ist erfunden worden;
es ist leicht zu nehmen, für
jedes Geschlecht und Alter
geeignet und ka .n in Speisen
oder Getränken gegeben
werden, selbst ohne Wissen
des Betreffenden.

POUDRE ZENFNTO
wird als ganz unschädlich
garantiert.

Diejenigen, die einen Trunksüchtigen in ihrer Familie oder Be-
kanntenkr ise haben, sollten nicht versäumen eine Gratisprobe von
dem POUDRE ZENENTO zu verlangen Dieselbe wird per Br1ef ge-
schickt; Korrespondenz in deutsch.

POUDRE ZENENTO CO.‚
76, Wardour Street, LONDON 4510, (England).

Porto für Briefe 20 Pfg; für Postkarten |0 Pfg.

    

 

    
  
  

   

   

   

   

   

    
  

  

 

tstirttlrerw 711m
sind als real! und sehr preiswert weit bekannt

—-—-—Fordcm Sie bei Bedarf in

Irr-»o-m „leichte/[an
kostenlose Zusendung der sehr reichhaltigen Muster von

Christian Mittel-. lud-V1113.dem.
Leipzig- Plagwitz, Postfach Nr. 6‘4

Fernerofferierc: Wollene Schlaf-Decken,

Steppdeck.‚ Trikotwäsche, Hosenträger
äußerst billig in schöner Auswahl

VerlangenSie tue-wer Illustrlene Prato-»et- 
 

          
  
    

_ Meter ‚direkte.PrivatelAnerksnut.
- bees. Fabrik. edelschtmen aller Art. Proep.
ms.n frlt.Beichinatalog aber Sportwagen. .

/ ldernagen. stationierte, sittsame-sum
gelte. Liegestühle, Iletpstilhlm Stresssi-
reeeer. seitens-sein alternagen, Trans"-
„eine feierten-entom Iteehlrlsten Lied
seht-s Launen u III mwdeledent .
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Elektr. Taschenlampen
gegen Voreinsendung von M. 0.75 franko.

—Prima Batter'en =
9Monate Garant1eM.0,oO. l’reislistegralis.
Wiederverkäufer überall gesucht.
Georg C. Przylsiita. Niedersessmar

Rheinland.

 

 

DseApolhekemBallSillzawiu
‑é XII-· versendel eqen

AT'S U3uahnllche
Leselenemwtrksamestltel

dieFl 3.300" 11.Förro. «

Praehtvolle Büste
Ideal schöne Körperform erzielt in kurzer
Zeit mein berühmter

„Büsten-Balsam“
leähr. Erfolge! Garantie! Einreiben genügt.
Dose 5.— Dlskret. Versand nur Alleinfabr.

C. Blecher, Leipzig, Tal-tin 27.

„traucnfleiss“
Lehrbuch fiirJeden lieu-halt zum Selbst-
unteirleht Im Meeenehmen, del-allt-

kchm

 

 

 

zeichnen. Zutritt-e den und Anlertixenl
von IIäscI1e‚KIei1leru und allen er-

forderllclien häuslichen
Dasselbe ist von hohen Schulbehörden für
Institut, Frauenarbeitsschulen etc. bestens
empfohlen und eignet sich wegen seiner
feinen Ausstattun auch als l-eschenk.
Preis 3 Mk. u beziehen durch den
Verlag „Frauenfleiss“, Männer-todt
 

 

Gicht- u.

Rheumatlsmus-
Lelldende
ver angen

Grattsprospekt
von A oth. Zeh

Ha le a. S.
Richard-Wagners". 26.

Elsiifi Naturtveiszmcin
u52, 56, 60 Pfg. ver Liter. Spani-
cher Natttrssltkeisiweln tu 32u. lill Lti
per Eiter. Froniöiiidter Natur«111cm.
wein zu 64 und 92 Bin per Liter. Ab-
sittthe, Rum, (Summe unb feinite
Liqucure oekåenoet irto. geg. Nartmahme
Fr. Schied, nd Leo· Schott Weingroits
handlg..‚ tlJii'tthaujen'1. E. :'-2, gegr.18:.18

„Pirminia-Tahak“
hochfeine milde Qualität) gesetzl. gesch.

No 3585
9 Pfd.Grobscl1n1ttM. 4. — franko

- Feinschnitt - 4.50 Nachn.

Tausende Anerkennungen!

R. Hölzer, Tabak-Fabrik. Pirmasens D.

   
 

 

 

Palenl-Bureau
Walter Folkmar

Berlin-Ch. 4 a Wilmersdorf’erstr. 122/123

Auskünfte kostenfrei.

— |6 Jahre im Patentfach. —
 

Allerf. garantiert naturr.

Blüten" Schleuder H0_n_ig
versendet franko unterNachnahmelU li'd.
Dose zu M. 9, 51l, 5 Pfd. Dose zu Mk. 5—
die Grossbienenwirtschaft „Köhnania“
Il'andlitz bei Berlin. (Ktin billiger Heide-
honig zu M. 6.— u. 7,50 die 101't. Dose).

\‘S.Beinschä'den
Da f 1nN schreibt .AlIeoffe»
nen Fuße n Seinan hier
u. in der Umgegend sind durdl
threHaidesal u d Haldeblnt-
reinigungsthee geheilt". Probe—

Isendung Mit 3. SQs Meers-tritt-
Löweneoothele‘,s« Pächter
RSeIehouIntensij 2

 

 

  

 

  

 

Willst__11121
und Wiederverkäufer

\lerbplton. | suche ich für meinen Bade-A parat,der
ein Badezimmer ersetzt un an jedeex
Ort, ja in jeder Familie verkäufl 'ctt i

J. O. Glamann, Hausburng D.

. Sehensmittelversattbhatls
Carl Joh. 0h! krank-assi- a. III.

Mainzerlandsti. äZ. — felef. 13051.
ern fiehlt unter Garantie für feinste Ware.
la elikatess- Schink., ca. 2—4 Pfd.“

schwer . . . . -.- p. Pfd. 1.45
la Cervelat u. Salami |4

(Knoblauchwurst)« I. 20
. p Pfd.

 

la harte Mettwurst
la Futdser Presskopf I I0
ff. Frankfurter Würstchen, täglich ft‘isch u.

in Dosen konserviert.
per Post und Bahn franko urtt. Nachn.
Bei gemeinsch. grössean Bezug besond.

Preisermässigung;

Blen- Fong- Essenz
nach Dr. Schöpfer, l2 Flaschen M-2.,50
30 Flaschen M. 6.— empfiehlt Wieder":-
verkäufem. A. F. Köll.us in Rot-Inst

Gutlohnenden Nebenverdienst
durch Vertrieb meiner billi en u. schönen
Türenschilder. Max Röhl ng, Schilder-
fabr. Zwickau 53 I. Sa.

 

 

 

Tafelmischhonig
vorzügl. Güte, hell. (Heidhonig und In-
vert— Raffinade) Schönes Aroma. reiner Ge-
scl1mack.l0 Pfd. Eimer 4.50 M. franko.
Sohoop früher Ohr. Lüthje. Honigvetsand

Oldesloe.
 

 

ist

 
Gegenstände. Tmlette—Artinel,
Musikinstrumente Pfeifen, Zigarren, 

Bitten Sie unter Bezugnahme auf die „Zeitbilder“ bei AnfragenoderHBeteliungen um entgegenkommenden Bedienung.

Das iiminrtinste liir den Christbaum
und ble1bt unsere konkur-

renzloae,
machende. Christbaumspitze

EngelChristbaumgelätit szs
Mitten-litt mit itr 611111 clatls
mit eschwebenden Engeln-. Glocken- «- -
gellut. ·.. ,

hergestellt. ca. 30 cm hochsuno kostet

und 20
Nachnahme 20 PI.
Baumsp1tzeist tats chtlch der schönste '
und st1mmungsvoll3te Christbaum-
schmuck, «der jemals existiert hat."
Tadetlose Qualität garantieren wir 11..
nehmen jede nicht getallende Spitze
auf unsere Kosten zurück
Umsonst und portofrei

senden wir ferner an lnteressenten auf
feinem Kunstdruckpapier gedruckte
Abbildungen unserer letzten Welh- .
nachts-Neuhelten in naturge—

tret't'er tarb Ausführung, sowie unserenillustr. Hauptkalalog üb Solinger
Stahlwaren. Haushaltungsgegenstande Werkzeuge.

Lederwaren, Schmucksachen. Uhren.

schmuck u, s. v. Jeder Sendung tilgen wir lieb-umsehen Im Werte
von lt. 07.50 (weiche als bares Geld In Zahlung genommen werden)

gratis bei.

thngsr Industrie-WerksAdrian z glich Sulingen59

    

   

   

   
    

   

   

 

      

    

  

weil nicht nachzu-

Dieselbe ist ganz aus

rStuck Nils._I.25
lg. Porto bei Voreinsenclung.

teurer. Unsere -

Waffen. opt1sche

Kinder p1elwaren.Christbnum-



ZELEEITTEEEJIWLA Millionen l
verdienen

10l’i’uud-EmaillocTOpi’. . . »
28 Pfunil-Blechalfiimer . . . le. 6.2:)

Ins-. o,24

sie nicht, aber viel Geld können
Sie sparen, wenn Sie unsere

20-50 l'fund-Ilolzkiibel,p. Pi’d.

geruchlose ahwaschhare

Dauerwäsche

Paul Liehscher, Magdeburg-W. 5

tragen.

«Förster &Neumann,llannoveriu
Geeignete Vertreter überall gesucht.

Hing erichtet
ist jeder Biickauf meine
äusserst billigen

w ‚Fahrräder I
Biete aber trotzdem jeder Konkurrenz die
Spitze auch in Qualität. Verlangen Sie

 
 

 

I Huldkörnchvn

des Wissens. — Kataloge
(liochintercssant) vers. gratis

W. Mähler. Leipzig 524.
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Briearichsdorierlwiehac
“hier LJiizisT’Juuunterrichtete: —
·7-·«"E«T.--20 esse-- Hexe-soIndessen-:-
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gestillt-stinkterlitten-sinnl-nlI
-Ell-proz»He-leiste-THE-terms-zggoa:

 

  Musikinstrumente jeder Art

 

   

Vorthoilbgfi. Proberad. bin-il 'l‘aonacho, Fahrradhaus‚

Bezugsquelle Lippen Kreis Freystadt in Schichten.

» Garantie. n ‘

» .‚............ ungenleidemle
« Markneukirchen. ·

« « i0 so NOo l4"

 

erfahren kostenlos, wie mein Freund u.
ich von dem schwach. Nachtschweiss,
Husten u. Auswurf in kurz. Zeit vollständig
befreit wurden. Rückporto erbeten.

Paul Fritz, Erfurt, Postfach 200.

250/0 mehr - .--; .-
Butter. '

 

Haarleidenden
die an rapiden Haarausfall, Kahl-
lieit, fleckenweise auftretendem
Haarschwund, lästiger Schuppen-

 

Der beste u. bil-
ligste Separator
der Welt ist der

    

 

bildung, Kopfjucken oder an zu- Rübezahl
rückgebliebenem Bartwuchs (Mode11909)Jed.

prakt. Landwirt kauft
sich nur d. Centrifuge.
Preise schon v. 60 M. an.
5]ahreschriitl.0arantie,
unverwüstl. i. Gebrauch.
24mal patentamtl see-eh
Katalog A. 21 atis.

s Vertretergesnc t.
schles. Centrifugenfabrik Garl Krdtzig,

Löwenherg i. Schlesien 41.

Prima Betten!
hochfein rot Daunencö er Ober-Unterbett,
2 Kissen mit I7 Pfd. albdaunen 30 M.‚
das Bett „ l7 - prima „ 35
Vollständ. Betten gut gefüllt n, 20, 27 in.
Nichtgefallend Ge d zurück. Preisliste frei.

Casseler Betteniahrik P5323653:

kranken erteile ich bei kurzer
Angabe des Haarleidens, meine

Ratschläge zwanglos
und kostenfrei.

Dr. med. Fischer,BerlinW‚62 N0. 6

hegen Gonorrhoeßlasenleiden
Und andere Erkrankungen der

”arnargane bei Männem wie o. Frauen

nehme man

auch 0. umliefen Le/den Fasse-It wirksam
Kam/(aw. fieramefbrl/ereiranlnßa/ol 0/. Santa/i.

esse-s M.3. -
Einhorn-Apotheke‚Frankfurth.
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xiusiav Iireinherg, Markneukirchen m96
Musikinstrumente und Saiten aller Art.
Directer Versand unter Garantie. Katalog gratis 1.łp‑

Beste und billigste Bezugsquelle
Voll

Sprechapvaraten
·. aller Art von Mark 4.50 an in jeder Preislage,

- Just-to Edison-Apparate Grammo-
lsone und Autorinnen Äkalzen von 0.50
is 1.— Mark, Platten von 55 Wg. an, 1000

beite Heroldnadcln i.50 Merk. Man verlange
umsonst Preisliite 51, sowie Nettheitenlilte über
Platten und Waisen und ver leiche die Preise
mit unseren. .itu antelte Bot) ungebebinguaaen.

DamentuClle das Feinste und Vollendetste, was der deutsche

—- lot-Weise
Ohr. Vortisch in .Lorrach 9 (Baden)

gegründet 1845.
Stets 60 der neuesten Farben vorrätig. Verlangen Sie Qualitäten-unter

nnd Farbensortiment.

Asthma geheilt

, Hast kneuhircheniolßo
direkter Versand von Musikinstrumenten u.
Saiten unt. Garantie zu bill. Preis. Katalog fr. 

  

  
 

  

  
  
  

 

durch Asthmatropfen „Vincolin“lt. viel. freiwillig. Danksa .‚ Vincolin“ atentamti.
gesch.) lindert sofortWjeden Anfall von Asthma, Atemnot, s arlt. Husten erschleim-
ung. Preis per Fl. . . 4.15, Porto extra, p. Nachn. Echt nur durch das
Ohem. Laboratorium Willy Laumann, Berlin 52, W. 30, Maassenstrasss io.

Seltene Gelegenheit! Leute jeden Standes!
können das ganze Jahr, aber ganz besonders jetzt vor
Weihnachten riesig Geld verdienen.
Richard Bückert, chemnltz i. 8a, hieritzstr. 25.

30 Pfg. Briefmarken für Muster und Auslagen beifügen.

A. B. c.

» Leid-laden zu erfolgreichen Spekulationen. 4.4
A d l h lt:

Wie ein sicherer Gewinn erreiculft essen-in lean Wie ein Konto mit M. 100.-
zu eröffnen ist. Winke für Ka itaiisten. Finger-ei e itir Kapitalisten.

Kosten rei erhältlich dnregh

schrieb nach den Ferien an

—- 5754 —-

5umoriitliches.
Druckfehler. Ein Student

eine

Eltern, daß er sich freut, w eher
im alten Glase Gleise zu fein.
E rm abnung. Chef (in seinen

Buchhalter, der alles nach dem
alten Zopfe macht): »Mein wenn
Sie nicht mit der Zeit gehen,we1den
Sie mit der Zeit qehni«

f
Beutetiere-Versand
J«'p?:si".s·å«kö"»’ei-«’li.kkiks
albdaanon Von Iarh 1.60 bis 250

ein«-st- ammt-m Mark 2.50
bin 8.50, bahnen Mark S.W bis 9.00.

Julius Bisl Sohn, Stralsund.
Proben und Liste über fertige Betten
und lnlotts gratis und tronko. Nicht-

aefoliondei- wird zurückgenommen.

Pommoncher
 

  

 

   

Die beste und billing Mehvexsicherung is

APOTHEKER HIMMELREICHS ...
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Sara-s und Blusenleiden
wir meist auch in veralteten Pillen durch Attila-Rasseln (Sch. M. 8.-), geheilt,
am sichersten bei gleichzeit. Gebrauch von Santailo-

Diskreterfach erprobt und stets bewährt.

ee (Sch 1.—). Tausend-
Versand per Nachnahme durch

« i Ohom. Losorotorium Willy lach-I‘ll, Dorn-IV W. 80, staunst-seen ß.

  

Auf, auf, ihr Leser, reich an Zahl,
Zu raten ibt es heut’ einmal
Ein Rätse; - und wem dies iingt,
’ne doppelte Belohnung winkire
Um zu gelangen zu dem Ziele,
Setz’ man die Zeichen auf der Mühle
so aneinander, dass sie eben
’nen Inst-eiligst Reim ergeben.
Den richt’gen Rätsellösern woll'n
wir ’ne Portritvsrrröss’rnng zoll’n.
Und ausserdem verteii’n sogar
3000 lliark wir noch in bar!
Wer uns ein Bild von sich, Ver-

wandten,
Von Freunden oder sonst Bekannten,
Nebst ricbt’ r Lösung sendet ein ,
Dem wird ortnna gnädig sein,
Denn er erhält —- man denke blos! —
Ein Bild umsonst. fast lohsnsxross.
Die Bilder, die wir hier erwähnen,
Sind zu verwechseln nicht mit denen,
Die lediglidi für baren Gold
Bei Photographen man erhält.
Sie sind — wie hier erwähnt noch sei —-
l(arton- wie auch retnschefrei.
Doch nicht oln Hratishild nur — nein,
Auch Geld kann er noch heimsen ein;
Rund 1000 Mark als erster Preis
Dem Löser winkt für seinen Fleiss.
Warum wir, ohn’ uns zu bedenken,
Porträts u. -bares Geld verschenken?
Um allen rätseikundigen Leuten
’ne echte Freude zu bereiten
Zum Weihnachtsfest, das, wie Ihr

issw
In nicht mehr weiter Ferne ist.
{edoch den Hauptzweck der Reklame
si der, um unserer Firma Name
Und unsere Bildertnbrikate.
Die anerkannt in hohem Grade
Schnell einzuführ'n auf diese Weise
In sämtliche Familienkreise.
Wie man die Luft per Aeroplan
im Flug erobert momentan,
Woli’n wir erobern unumwunden
Im Fluge uns die Gunst der Kundeni
Die Bilder, welche durchweg wir
Den Lesern offerieren hier,
Sind hergestellt durch Konstruktio-
Einer Elektro-Projektton.

f

Berlin
Amt IV, 94m. 

 

 Brown. 8aville &.Bro.‚ 83. lisw Oxford streut. London.

 

i Preis ä M. 1000-4000
l „ ä„ solt-soll
i „ ä„ 250=250

„ „ 75:225
4' n än Moll «

e „ a„ est-ges I «
20 „ 5,. 10:200
40 „ 0„ 5:200
 

Summa M. 3000   
III fronlsieron l

Mitteln strafrecbtlich verfol

Die Inschrift der
Mtlhle lautet: ..

Vor—, Zuname u. Stand:

 

Wir hoffen durch die grossen Ponton
Von hachbestellun ou —- die Kosten
Der Schenkung, dieser überreichen,
Dann einigermassen auszugleichen,
Drum sing-e keiner aus dem Reigen
Der Lwer seine Kunst zu neige;
Und nebst 'nem Bilde uns zu uden
Der Mühle lnschrift einzusenden.

 ' (EntSprec end der Photographie)

Wenn Lösungen, die uns erreichen,
In über sser Zahl sich leichen,
So wer en unsere Barkeleeise
Verlost in streng exakter eise.
Ein jedes uns gesandte Bild,
Dessen Ver osserung mon gewillt,
Wird mit Lösung numeriert,
Und letzt’re sorgsam registriert.

Internationales Porträtfilnstitut
W . eingetr. Firma)

auf.WLid-A7
gl’reiseäh. toll-Zoll WMWM’flf‘ß/I .

Hei-; Mee-
‚Mm

Der Name des Bestellers ist auf der Rückseite des Kuveris sowie Photographie zu vermerken.
Its Visitphoson'ophien sind nie so Pfennig II frankieren. Ausland doppelt! Briefe, wei-
ehe ungenügend frankiert und mit Strafporto belastet sind, werden nicht angenommen. Wir bitten daher, richtig

Photographen und deren Angestellte sowie Personen weiche sich mit dem Vertrieb von Porträts b m

schliessen wir von diesem Preisausschreiben ans und werden jeden e sen,

Mir obsoin o thnliohholt

-- Jeder richtigen Lösung muss eine
ÆWm91ml. Axt-Myst- Photrofraphie, wonach das Porträt an-

- e

Missbrauch mit allen uns zu Gebote th d
lassen. Wer das Oratisblld bei uns abzuholen wünscht, resp. abholen lässtse ’en en

bitten wir, obige 50 Pfäj nie t mitzusehicken.
e...........---- r abtrennen, deutlich sit-Ilion und In Photographie einsenden.

Löst-Ists NL Uns An das Internntionnlo Portadt-Inntitsat, Berlin l, Brückenstr. 10.

Durch ondboaoiohnoton Notar
Wird aus elost dann aus der Schar
Der richt gen Loser, wem hienieden
Portuna 'nen Gewinn beschieden.
Es werden 81 Leute
Erleben diese seitne Freude,
Ohn’ einen Pfennig an rlakioM,
’nen sorge-sin- zu profitieren! —
Fünf T e vor dem Festbeginne
Erfolgt erteiluu der Gewmne
Und wird zu gleicher Zeit das Oeid
Dann den Gewinnern zu estellt,
Mt sie’s zu den Feie ace-
Verwenden können mit
Das Nähere wird Unverweilt
Noch brieflich von uns Isst lt.
Das-Publikum soll selber
Sein Urteil fällen nun, ob wir
AufGrund erwähnte: Schenkungasoche,
Die Größten nicht in unserm fiel-ei
Als Trostpreis für en an enes Geld
In set-lichte ein Bt er lt,
De- unsere Auikhe geglückt,
Und der ein Pro ebil geschickt,
Das wir ihm völlig hoc onloo
Vergrössem beinah lohensnross.
Wenn ein Porträt ganz ratis man
Zorn Weihnachtsfest erh ten kann
Und Geld dazu noch kann innen,
Wer wollte da sich lau bes unen f!
Wer nun die Gratisbil ergaben
Von uns per Post gesandt will haben,
Der muss für unsere Barauslagen
Schon sc Piennæåfesen tragen,
Die mit dem Pr lde man
ln Marken schicken muss alsdann.

Des fert' en Bild's wird jederzeit

Geleistet vollste Garantie.
Bei guter Lieferung bitten wir
Die sehr verehrten Leser hier
Uns zu empfehl’n in jeder Weise
Im Freundschafts- und Verwandten-

kreise.
Und nun: —- Auf zu dem Rätselspiele.
Zur Inschriftslösung dieser Mühle —-
Damit ein jeglicher erhält:
Bin Bild umsonst und bares Gold!

Wien
Tel. 10 181.  

 

werden soll, und obige
0 f3, beigefügt werden.

Atti-net doppelt.
Vergrösserungen können nach jeder

beliebt en Photo raphie, anz gleich,
ob VIS t- oder Ka inett-‚ o Gruppen-
oder Einzel-, Familien- oder Vereins-
bild angefertigt werden. Bei Gru pen-
bildem muss jedoch die betre ende
Person, welche vergrössert werden soll,
mit einem X versehen werden. Auch
kann von jedem Bilde, ganz leich
welcher Art, Brustformat ang ertigt
werden.

Grösse-ro

den

—-

  
 

0rt Poststation:
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am"! Sie unter Den-nehme auf die „Zeltbilder“ hol Anfragen oder Beotoilungon um entgegenkommendoto Bediqu



hob-II- e. d. schnallt til-it der «
met-site Berlin. 00H. Alle Bedarf.-
W L ‚rauen e. but qullipi. -'

Iren Anne rein.
In": 802. Oranlemtr. M
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iilrSiubDrall-Handtücher,m„‘
die g ist-out beeondere kernige '

its-di terial hergestellt ein
II bei dauernden Mumien Geburten
bei M ebnetaen. ie umbauen
iei hier tut und-Leim- und wird
M! W Tuch e e rei Iris-
Garantie geleistet. spart-un ilieher
es voll gebleicht.‚eebr leicht wuch-

lnd trocknen vorzüglich et.

Sparbudtflcher Launen.“ weile)
Illflhflweieemxotxant.) xnbcm

eeegeelinnit. u.gelie;nd..d. renne.
ei Entnahme von 2 th. d. th. I. 0.—.

Spanendiuchetoiitßiube mitgab-.
d. Iet. 00 Pf., bei B Not. d. Met. 02 Pf.

 
aueechweren,Sparbettlaiteng„,..„„..„-

tue-, haben dieselben guten Eigen-
eeluei'teu. 150x295. in rom genannt,
d st. I.8.30 Isoi4 ungern 5.15.89"-
eetnakentoimmcm ins-cum et. u. l ‚4|.
Schriftliche Garantie Post eder Senden
bei. Feile nicht gefällt, uruokneime.
fette-M p.Nachn. od. vorher music-C
dee seit-sen — Porto u Nachn. extra
I Du. Handtücher oder 4 Stück Hea-
um.“ ein Postpaket. Vorn-nd durch

Albert Schumacher
Waren en gros

Stettin 5 - Barnimstr. “J
  

 

Sirmptlfabi—ib—
essend-

Robert Hei-It
BERLIN S

Or'aaieneir ‚ra-
lietert lehne.)
und billig

„c... alle Arten
- trinkt;
135.???“ “5315—5“ Z-. k-7434 ·.« ERL I ‚2;;‘7',

  
  
   

   

 

  

Stempel
in bests-

"’ Ausführun‘
__ Innteehuk'Typvn„Perfect“ zum z..-
END-stolzen einzelne-r Wörter its-is
.. ‚euer Sitte von In. 1,00 ee.

seifeTi direkt ab
=== Fabrik! =
Pike „eh-Seife in 5 Sort. sort. Bahn-

kiete = 26 Pfd. Inhalt Mk. 7.50.

Coilette=5eiie
n" Kein Abfall! ·-

SBSt. = ca.9 Pfd nur Mk.5.- inZÖSort.
sert. u. in div. Gerüchen. Sehr milde.
Garantie la Qualität. Probepalrete mit:
lPid. prima Wasch-Seife und 1 thd.

feinste Tol die-Reife M. 4.—.
Allee faul-o gegen Nachnahme.

Hoffmann ö- Krügei,
Cöthen-A. sq.
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durch Anbringung von

(Schlag-
Tiirpuilern um,

fli- Zimmertüren. Tausende im Ge-
brauch. Paar bronziert M. 3.40, weise
M. w, velrlnicilteltl M. 3.30 all?) Frei-
bnrg ac naimc. ei aar.
E 30 Paaren 7,5%, bei 60 Paar.

1 Rabatt. Wiederverkäufer gesucht.

Malen-ou Freiburg i. Baden 88.  
-—-- Exta starke _—

W EChte W

Hienfong-:—-::a
_wEssenz
M) i thd. Mir. 2,50, wenn 30 Fl-

Mit. 6.— porto rei.

Isidor-tot E.- Walther, Halle-5.,
Mühlweg 20.
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300 Sorten Honorius
» I ‘J I
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Wolf ö- Comp. III
Klingeuthal Se., Nr. 687
nannte. in. alle W· m5. I

OWeinen-use
IICIheIill, (eo. m0.. ein eeii uralter
Zeit txva diatetieehee sum-tust
ttir Kinder und Erwachen, besondere
flr Rinascimento-» die schnelle-.
gener-logi- Kreaturen; eevie Noah-lo-
un ersu-.„. , „am, Racahoutin

erhalt den Körper voller Schönheit.
I. l.50. Nur Berlin Leipzigeretr. 50,
Kolonneden Fran: Schwuzieee , Kgl. Hd.

Immerjung und schön.
Zur ratione;len Gesichtspflege bediene

man sich des Schönheitskisicneus

„Immer jung“.
Preis 5 Mit. Voreinseudurq leep. Noch-.

   

 

 

SChÖnhCitB-lnßiittfl M. DÖII l Muster, Preise, sowie Waren von20
Berlin, Bülovstnse l7.

Prima Limhurgerkääe
a Pfd. zu wfigwersendei gegen Nachnahme

die Käserei
A. Hauses-, Weiseenhorn, Schwaben.

„Dithmarscher Kolik - Essenz“
Fi. 1.50 Nottur- b. 2 u. mehr und) traute.

„Dithmarscher Musen-Pulver
Vatet mit 5 Bildern 3 Mk· rte. man.
l00iacii bete. ittei. Proui Wirkun.
Apotheke Landen I, ‘Dttbrneridien, „polig.

..._ Meine] « Herold
. . Harmonie-Fabrik

‚ » Zug . in 200 versch.
Nrn. spez- Herrn. nach

„.113 WienerArt. Bendonious,
» Mundhamouihs, Vio-
- " Iinen Zither-, Guitarren.

ur 0105amti.brgl.l5anlerhniben. 1a:
heuer iiaupiiraiaiog an jedrrmann irer.
·- —-

 

 

 

 

U

Silbrflam
mit liter-

is- *“xcnen
Leipzig, "einen. 88.

 

—- 5755 ——

Humoriitiiches.
Ein Finanzgenie. A.: »Du pumss ffiir snal 50

‘Biimitige. iich möchte mit das Busch kaufen »Wie lege ich am
vorteil oftestrn meine Kapitalien an«l«

»Herr Stinoiegerfsohm Jhr Stubenmädchen ist mir- zu
hübsch!« —«»Aber Frau Schwiegermunia, für Sie haben wir’s
auch gar nicht engagiert!"

Beini Wohltätigkeitsfest »Was kostet denn ein
Ruf}. rinan c{frzilirtlin‘W —- „25 Mark, Herr Kommerzien-
tat!“ —· « »O ist mer zu teuer —- ich werde wiederkommen.
wenn S·ie einen Aus-verkan veranstalten ...l«

Sein Standpunkt Jn einem Rest-ankam wird eine
Dame nach geiwsseneiii Fisch plötzlich unwohl: man ruft nach
einem Arzt Apotheter 2c. Ein Student, ziemlich altes Se-
mester. Dringt eine geiüllteWasserkaraife und sagt: »Hier ist
vorerst ein starkes Breitbmitteh welches die Dame vielleicht
nehmen lönntc.“

Einerlei.
Gdilvißlidic “über tmtta en die Kuhmilch besser mit einem Zufah von

‚ Kohle-, nicht)“ leicht undeutsch i und den Ruhm-en der Milns erhöht.

arant. rein hocl.f. i. Geschm.
l Tischtuch nebst cacao fd. v. 1,I5 an. l’reisl. grai.

‘hDutzeud now-Mit HS-linnsu“ Hannover

 

 

essenderSrkvletto-.reinleirien, mittel- Friesensir. Ö7, I-

(Sing.) Syst. hoch-
em, mod. Muster, 133 : 133 cm gruss, für

“ahmaSChian arm. m. Fussbetr.

M. 6,60 sowie Wind», Ilanrl- und
frische-stilistisc- etc. in grosser Aus-

39,— 42, — Schwing—u. Rundschiff Schnell-
näher siaun. bill Katal. Vertr.ges.

vahl. Desgl. alle Arten hol-ensurin-
Leib- und Bettwäsche äusserst biliiä. — rnt.

« .an „Fahrrad-Quelle‘ f.i'lannover'
Engelbostelerd. .5

SiÜl‘liQ deine “Rillen
Diesen hochf. Appa-

‚3% J . rat, st rrkcr Strom, m.
(f . 4 versch. Elektroden

«- « M.8.50. uug.ii..euma
» . u. isuuus. Verl. die

' ..‚ s« elrki.l(at:il.grat Josef
leaüco..BerIIn8W. 45 0ran|ansir.108

 
l iraniro versendet die list-weisend

R. Jentsch. Schönwalde 16
Kt. Ost-tu Nah.

Lieferung ganzer Ausstattungen usw.

N ervenschwäche
der Männer.

Ausführlicher Prospekt gratis und
franko durch Apotheker

E. Herrmann, Berlin N. 0.1
Neue Königsstrasse 7 A. |

Weltherühmt sind die prima Oderbrucherßänsefetlern
Ich ofierierelhnen primaOäneeechlacht- Halbdaunen, . per l’fd. 2.50 2.75 3.00
federn mii allen Daunen per Pld. 1.50 Oerissene Gänsefedern per Pid. 2.00
Kleine Oänsdoderchen mit allen 2.50 dieselben per Pfd. 3.00 u. 3.50

Daunen ‚ . . . . . Pfd. 2.00 PrimaHerrschaftsSchleie per Pfd.4.00
Dieselb. zart u. sehrdaunig per Pid. 2.25 4.505,00 (beliebte u. meist gekaufte Ware.

füllkräft‘ sehr gangbare Ware). la Daunen . per Pid 6.00 5.50 6.00
w Verse-H cgen Nachnahme. Nichige alle-ide- nehme ohne weiteres retour. ‘m
Fritz Rauer, derbrucher Batterien-Versand u. Dampfreinigungsanst., Neutrebbrn

   

 

     
 

z. verschied. Zwecken,
vers geq. Nachm. nur 
 

 

 

  t.
Wien-See ialtiät. Bleib dem Origti alsezepi des Ersinders.
Die Torte tetnrn uueuerci neäs Geschmack Sie lft
weitentdreretoenartzuuunn se tm im Anichnitt, nioniite-
len- belih. und wird tm Geschmack von Tag zu Tag feiner
liemcbulii. Zeiekenk zu allen Gelegenheit Beliebige Auf-
kbritim to en so Preis inll. Lotto und Bewertung
4, 5, 6, 8, In 12, 16 Mark gegen Nachti. oder Worein-
bang des Äetko d, auch Bricimurten. Stonbitprci
„Hechte "in nett-echt A Nr. 30. l“ Zum
Versuch d elet See-tauml ncrienoe ich tl. Provetoiteu
gegen Einseuduns von Bit. l.- in Briefniarkeit. 

 

 

   

      

 

Was blinkt l'o fein aus jedem Ring?
Zum Weihnachtsfeit ein herrlich Ding!

Eiferne Kinder=RodekSthlitten
« · M3.75.FfirErwochefne:Stuhl=
« . rodel M. 9.75, M. 11.25 u. m.

"· Hörner=Rodel M. 8,75.
Sport=Wettfuhr=Lenk=
Sdilitten „EiSVOgei“.

M. .. .' Lenkbare Arno-spott-
:-,--·E«-k—««-· Schlitten! Davol‘er:
’ SdtlittenM.4.25.Riefen=

's es- gebirgs=Rodel M. 4.25.
—-——-—.

Von Kunden täglich
beitötigt: „20 — 30 0/o

unter Laden reisl“ „Wein
‚Umtaufch‘: wung.“ Wein

Rifiko. Nichtgefallendes
zurück auf meine Koitenl

Riesen-

Ruhekla stahl ‚HP.
E.Arbeit‘.’pvundem e Zei-
ss e.d li'eiti e Stell-
vegrh im, Sdn'g Tagen,
soll-thous- Bfire "er:

verite Use-in-richtuu
itü el rfe r Vollbr-
itu l, Leim h1 Sofa, „.- ..
Bett. scheue-: zip-»k- «-,·« «,—;.- .—
fdxmudl VonMJIIOan. ’·

‚nun—.— a; «

Unerreichte Leihn es sp»;
fähigkeiti 100000 für)? Wiss-O
Johresumfolzi 20000 5!. ‘Mi
Anerkennungen. Ver-fand "s-. «
frmjtfref DeutfdllandaLuxems '" - wir
burg, Verpackung fu«-»frei-
Yaranffnrf todellofe Anku .

Pruditkutulog”22221:" Weßfalid-Kinderwugen-Induitcrie‘ mit M Wen

Bruuo Richtjenhuin, Osnabrüdr «0) Modellen »lis-Verfandhoue
der Branche. frei um on 
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Bitten Sie unter Bezugnahme auf die „Zeltbilder“ bei Anfragen oder Bestellungen um entgegenkommendete Bedienung.

Uhren
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Teilzahlung
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Katalog mit zirka 3000 Ab-
hildungen umsonst u.portoirei.

Junassißo, Berlin 8W. 2l3 ·«
Belle-Ailiance-Strasse 3.

i .. ‘l‘w «·

«373«Rck.-Z"

··«.-«-:·--ss I -
i

."· Photographlsche
‘ Apparate

Teiudblung
x”- -

Hunderttausende
Kunden.

Tausende beglaub. Anerkennung.

Katalog mit zirka 3000 sh-
bildunaen umsonst u. portofrei.

Jonass & 60., Berlin 8W. 213
Beile-Alliance-Strasse 3. 
Bettnässen

Befreiung sofort, Alter u.Cieschlecht
angeben. Auskunft u msoiist! Institut Aeskulap N0. 69

Regensburg i. B. J
_— __
—

Tischlerschule Blankenburgaii.
Ausbildung als Werkmeister, i7" "":

Betriebsleiter u. Zeichner. «
Dir. Relneking. -·

__.___________
Gqsiuncnpsel

Gesetzl. escli. N0. sit 82
hervorragendes ittcl gegen cschleciits-

und Blasenleiden (Ausfluss etc.)

Schachtel 2 u. 3 M. (je o Sch. fraiiko.)
A otlreke z. old. Adler
p Berlin ä 'f". _. ’
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neue imsihlnsttpleder Art. Preisi. frei
ii llitslnt linle i. Markneukirchen Lid.
Welches instrumentgeknuft werden

‚. .soil‚.bitte anzugeben. l

_—

=a lgeilzanlung n
geringe Monatsrate. I.

_—

 

 

 

R. Hartman n, ZEISS
Berlin 80’171, Brückens‘irassel3.    
     f? « DE ' "s

bar P.)0reise(0300M‚20U.l
für neue I’alii'isthe und ewtnnhrinqende

. m...erTM‚e sei - f. .l s i« : . ,- '

. . t.- ‚u
rnlsoeumg gratis und rtqmto

manage?" sen-usw tue

Das neue Bett
hochieim echtrot, dicht ’Duuncncöuer, große
11-.«ichittir.O-ter·n iluteidersen tt.2 Mitten
mit I7 I1. Haibdannen a Geben M. 30.—,
dasselbe Bett mit Dunntudecke M. 35.-—.
Junius herrichaiti. Tannendett M. 40.——.

Nicht neinlleud Geld zu ücf.
sataiog von Betten und situsnenern frei.

aliicienuutiuß. .'UU_ runtichretben.

Vettcurubrik
TII. I‘raneluun, Rufst-l I25.

—— _..-_-

  

 

  
' -« ‘ ‚ 3‘“ c‘nflt: ' »Er-W_‚. kafflg-r'pgtuspe
ä“: . «1.-k«««· 7:;?:.2334.|.1:2.Xffé3 sit-· -z:’i::o
s?
‘L

Wilhelm ums-
Markneukirchen "2150.

     « Ell

streich-, Blas-,
Saiten u. Zubehör Zug- u. Mund-
harmonikas, "Spielwerke‚ aus erster
Hand bei,
L. P. Schuster, Markneukirchen.Nr. 305-
—
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Geehrter Sei-r Hpotheker i. «
Gruben Sie mir nochmals 2 Dosen

·iiiind·Saibe« a Mk. 2.—. Ich muf; sinnen
cum, gleich meinen Dank aussprechen für
dieie entbe. Jch hartem meinem Schien-
dem 3 uroise Löcher n. ich ha'te vieles ver-
sucht, nder n es nntionit. Nachdem ich nun
Von Ihrer tilinosSalbeverbraucht, iit mein
Bein ganzderneiit. Jch habe Ihre Salve
auch Itiion weiter empfohlen.
Toten-detai. 25.- 2.- 06.
‘ ' ’ ’ ' » G. Platz,
Tiefe Mino-Salbe wird gegen Hautieis

denn. Siechten verwendet u.i- in Dosen
a ‘llit. t.l.'‚ u. Mk. 2.25 in den meisten
humanen vorrätig. aber nur echt in Ort-
gtnaluacknu weiss rünsrotsnnd zirma

Gattin ert'& (0., Weinböttln
. säljchuugett weise matt zurück.

Frottier - Badetücher
Gelegenheit-sinnt mit kl. Fehlern
Oiösse löu )( 2th cm p. St. 3.75Mk. franco
gegen Nachnahme.

. . C. G. Bär, Eibau l. Sa.
„_—

 

 

MVchtigfür Damen!
Besonders günsti geGelegenheit bietet

Sich den geehrten Damen bettn Etn-
kauf von

Stickereien
und Festessen. ich vet sende an Private
Madapolnm-Sttckerci auf Doppelstoff
Meer 10 Pfg , für Reime-eitler und
Nacvtiacken Meter 15 und 20 Pfg.,
Rockstickerei Meter 30 und 40 Pfg ‚
bunte Stickereien Meter 1'5 u. 20 i’fg.,
Wäschehändchen, grosse Auswahl
lO \ieter 0 Pfg.‚ Hennienpassen (Hand-
arbeiI) Stück 1.10 Mk.‚ Klöppelecken
«'Handklöppelet)68 l‘ig.‚ Kissencinsätze
.bchlaie wohl", l‚Träume süss" 20 l’fg.
KlÖppClSpliZC Meter 20 Pig. Muster
versendet umgehend und franko das

‚ Stickerei-Versandhaus

 

 

   A. Seider, Danzig 2.,

Santtare

MMMWM

 

 

  

 

   
 

strickttmsehluen
liefert billigst P. Kirsch. Döbeln l.
 

 

Versende meine rühmlich bekannten

 

1904c Alfer
J ganz hervorragend schöner Mosel

i2 Flaschen is Ilan

Roussillon
Vorzüglicher Rotwein aus fran-

zösischen Trauben.
12 Flaschen Mk. 12.— inkl

franko gegen Nachnahme!
Heinrich Wolf, Weinhandlung,

MAINZ. ‚

Kiste

 

‚.‚._-_—___—.—

Frottierwaren:
Handtücher,baumw.‚d‚St. M. l.lOb. 2.— ‚

n reiniein. rau M. 1.40, 2‚\veiss M.2‚
Badetücher, d. t. M. LÖO. 2.2i). 3 b. M. 8.
B.tdetep| iche.echtfarbi gedte .Muster,
d.bt.M.2()Ob. M.4. 5, adesto felbbcm
bre-i. Muster frk. geg.frk. Rücksendung.

 

 Herm nn Klenk -. Reicltenau |0(Sachse"l.

sie Fr. Finger sie
kandeshui in Sdtleslen.

Cis-ern 186%.

Riesengebirg » — Kandueberei.
Beste Quelle für Hemden- und Wäsche—
tuch, Leinen, Halbleinen, Tücher, lnlets,

Handtücher, Taschentücher.
und MuSterhuch frei und gratis.
Nur an Private.

Bettnässen.
Sichere Hilfe für Erwachsene und Kinder.
Einfach, natürlich.u.biili es Mittel. Kein
Oeheimmitiei. Keine edizin. Keine
A otheke nötig. VersendegenauesteVor-
scfirtft zurSelbstberettp.Nachn. von M.4.20
oder e .Vorcinsend. des Betrages von MA.

f. . Maler, Bad Dürrheim,
. Amt Villingen (Baden) 251.

  
 

Preis-
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 Dicken

Bauern-=

Handkäse
das Postkotli von 60 Stück für

' 3.50 Mark (franko.

C. G. Müller

Molkerei Buseckertal
Alten Buseck is Oberhessen.

  

   
 

‘ Feinste Tafeibutter.
Postkolli 8 Pfd. netto M. 9.80 franko
ge en Nachnahme. Reeile Bezugsquelle.

- . Franke. Kaukehmen 0s pr.
 

„Echte bubi“

_Rollschuhe,
besterErsatz des Fahrrades, überall be-
nutzbar. Preis pro Paar blank q Mk.‚
vernickelt 50 Pig mehr. Gegen Nachn.
versendet M. Krause, Angerburg 52.

Lebensstellung
mit sehr gut. Verdienste, findet
sofort tät. redegev. Herr, durch den
provisions-. Verkauf unseres weltbe-
rühmten, überall ganz vorzüglich ein-
geführten Futterkalkes an Land-
Wirte etc. Bei guten Leistungen

Anstellung gegen Fixum.
E. GraichenBI Co. Chem. Fabr.

Leipzig- u.

 

 

   
 

kietntsdkiitstions-Kezout-, Chemisch - techn.

Fabrikationsvorschnhen, Prospekte umsonst.

Gerichtl. Sachverständiger   Dr. Werner tiefster a Co., Duisburg.  

—- 5756 —-

Edmund Paulus
Markneukirchen Nr. 542

liefert alle Streich- und
Blasinstrum' nie, Guitarren,
Mandolinen, Zithern u.s.w.
Zug; und Mundharmomkas

zu billigsten Preisen. Man verlange
Katalog Nn. 542 gratis. «

 

 

Jeder Sendung wird gratis ein

wertvoll..Geschenk beigefügt. i  

   
  

Für 2 c 0 0 M a r lt

Geschenke gratis.

Maqdeburger Pfiaumenmus
das beste‘Magdeb. Färlkat. _-‘
Em.—Elmer br. iO Pfd, Mk. 1.80
Eins-Eimer » 28 „ „ 4.—- '
Em.-Kochtopf„ 10 „ „ 2
Em.-Kochtopf„ 28 „ „ 4.75
Honett d. beste Ersatz für Honig

die beste Qualität Kunsthonlg.
Em.-Elmer br, |0 Pid. Mit, 2.60
Em.-Eimer „ 28 „
Em.-Kochtopf„ 10 „ „
Em.-Kochtopf„ 28 „ „ 7.75

Fst. Frischobst-Marmeiade
das beste In Qualität.

Em.-Elmer br. iO Pfd. Mk. 2.60
Em.-Elmer „ 28 „ « ·;'l.25
Em.—Kochtopf„ 10 „ '„
Em.-Kochtopf„ 28 n n 7.75
Kochtöpfe m. Emailledeckel.
Alles ab Magdeburg (unfranlt.) ‚
Nachnahme. Gefässe gratis.

Gustav Kühlersxiäzikå -
Pflaumenmusfabrik.

Saul sites-to
G i.rü IS u vlürdieauftleiber",
Hatte-its it. ßiufen, sowie Tkiamiteiter
siir stieidung n. ßlöbei. gantntetiiuus
HonigHuttttidt,i’töttigi..bctiHunnovecso

I U

Feige-willen
Dr. L. KAU l'E’S promptestes u. ange-
nehmstes Abführmittel zur Beseitigung von

Hartleibiekelt
n. deren Folgen: Athemnot, Herzklopfen,
Schwindel, Blutandrang zum KOpf.

l Schachtel I M . 6 Sch. franko.
Apotheke z. goid. Adler, Berlin S. M.
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veriende .ttatusoi über
neueste

 

 

 
 

ITedtnikum Bingen m,

I
itaschinenbamclektrotechnik, . .
Brückenbau, Automobilbau. -'··

 

   

- « 433k tlit. u ' fett rk Itrsc.

 

Markneukirchen No. 268. (

0 Kronen-Instrumente s
Eigenbau. - Hauptkatalog frei.

 

Edmund (mitunu’o Letniautentee iit
der beite für Hals, Hutten. Lungen.
Anhma, Tarni-.Harns Blasenleideu
Futter krauttteit tr.· täten. Einiendung Don
2.20 „(‘Jia't'htt. 20 ist . mehr) empfangm
Sse 4 Beutel diret vqu Fabrikanten
Edmund Hartung, Sprembergt,

 

» » 's Deutsche

Schneider-Lehranstalt
‘ Leipzig, Peterssteinweg |0
fachmänn. geleit. Fachlehranstalt It-
für das gesamte Schneidergeverbe. |

Damenschnelderei. Wäsche
Prospekt gratis. Direkt. Buddsd

Aus der Praxis '
für die Praxis!

Gründliche Ausbildung zum
tüchtigen

Buchhalter und
Korrespondenten

garantiert mein brieflicher Einzel-
unterricht. Nach Beendigung des
Unterrichts stehe ich meinen Schülern
zur Erlangung einer passenden Stellung
hilfreich zur Seite. Prospekte umsonst
und unverbindlich.

Rich. Haffner, Brandenburg a. H. 6.

Die verlorene liest-mitteilt
li.d.d.Jnitit.Zuft,Beriinz.,Chausseeitr.iA
trotz vorger. « tt. miedererl. M. L. Modern-
wiiienich Betreuer tzzez.-Hakn-. Frau-Me-
gen-Brult-.Nerv.·L.Vchwiiche.Austreun

 
 

 

 

 

  
   

    
      

   

 

Einen Beutelvoll Geld
linken Sie bei direkte-n Bezug u. haben Sie troI dtttigiter Breite i.‘ Borte
nJiottinohme nichts 5. teilten. Bus steinern-often Inewelii empfehle ich:

Herrettftofte. :- Damenftosse.
Für Mi· 4.—-: nao Meter Für am. 2.25: 2‘]. Meter «
Winter-luden zur Sonne. .-mottnen Btuienildnell.

Für am. 6.25: : Meter Für Bit. 8.12: l-iiiieter
Qbeoiot. alle Farbe-is -- Flnnelirntt Borbüre.

Für S)". 11.25: s lMeter FürMchomMeierwolL
schwarz. Kommgarn . ichwnrten Meisterin-gi

zFür am; 13.50: 8 Meter Für am. 8.70: c eier
en li die bunte ie'tofie. meiongetnd) sum Roitüm.
e e ern im nunen. ‑ jöarbtnsn.

Umtauich eitottet oder Betrag gurüd.
man“: poc oft-ei ohne Laufkwanu

carl Sommer iunior.
help-stos- Tuchversand. holst-II 39. «

  
 

     

  

   
ei

· F.Mi.4.35:ibM.
. tuetitesbcmbentudi.
I.Mi.4.ii5: man.
bunt bembenflonell
F Mt.5.40: mm.
rotiortertß‘ettien .
8.53". 10.50: is .
rot.«l)etworsti.llederd.)

       
  

       

     
  

 

     
          
     

  

 

   

»- u... .-

— ‘ ' ·· .errensndstsss)«-·..k.·«:·» . ··
LOCi'hin ”Süß“. nottut-sites NO . » » . «
von keinem Incl: Präparat übertroii.stärkt Gedicht." Neflen‚scbs_ittßlni,_i(raft, A eilt.
kuriert-zarte 82 Dragees wovon ede St. ibid-gut tin-r enthaitM. ‚4 Q0 excl. orte.
Odems-Werks I:Dr.; Wolihe m a Co. dem. btfla’BcrliMha tienburg 5

   u'en‘stärke
 

 

= Kennen Sie schon Linexa, z:
die Dauerwäsche in der Flasche?
Mit Linexa hestrichene Kragen, Manschet en etc. können mit kaltem Wasser gereinigt und
sofortWIeder benutzt werden. -— Enorme Ersparnis an Wasch- n. i’lättkosten, vierfache
Haltbarkeit der Wäsche Originalilasche gegen Einsendung von M. l.20( \achn. .1.40)

Georg Tzschachmann s- Co. G. m. b. H.‚ Berlin W i03 Leipzigerstr. 103.
 

 

   Vorzüglichss Hausmittel Feinstes Fabrikat
« Srhslttictt in den meisten Apotheken kleine ists-o P11. osse Fl. l.- M.‚
‑ . sonst direkt sn beziehen kleine A h Dir-. 8.50 H.‚ ostkoili traut-o

inkl. - 30 kleine F1. 9.75 H.‚ 15 grosse Fl.8.20 H. vom Fabrikanten

« Es Adelbert Beet! in Königsee in Th. 1.
Fabrikation sämtl. Königsee: HellmitteL

   

  

 

    
   

   

     

  

  

mutogrupiten
Gleichzeitig als Laterna ruutagr.
magica zu ds- Apparate - ZEIT-« ·!«·-«-.J-Z;.

..-.—.-- Expenmentierkästen -"
illIrhaltenC belehrend. Eine Quelle sitt-miser Freude für
gross n. klein Gan-L gefahrlose Handhabung. Grosse Ans-

wahl von Filme n. Bildern ' — Sneztal- Haus...
Pr.v.hi.7.50sn.Jll.Liste trei. lUISllEik Stettin, Luisenstt'. 2.

Sie wnichen lich den Kopf
und klagen über die Umständlichkeit des Haar-
trocknens. Diese Arbeit Irrt zum Vergnügen

é bei Anwendung des
Haartrocken-Ap arats „Elnfach“

D. R. G. M. rets Mk. 19.—.

Prospekte gratis und franko durch

Naunhof bei Leipzig.

  
 

 

5' "t

 ... n. Schönfelder,
 

Its-rese- Is-; 
 

Beinist-tm ist)
(besond. Krampfadergeschwüre, alte offene Schäden) versäumen nichtdie
Anwendung der bewährt. Mittel: Apotheker sein«-alte Samaritsrsalbe,
Apotheker stossweise Blutrsinigunosptltsn. Viele hu·-derte Anerkennungen.

— Preise: Salbe, 1 Port. 2 Hin; Pillen i «chacltt. i Mk.‚ 5 Schacht. 4 Mit.
Versundsteiie: Apotheke zu Greiffenberg i. Schi. 2.

S rechmaschineU msonst „
wenn Sie monatlich 2 Platten kaufen. Jede Platte

spielt 2 Stücke. I Verlangen Ste Katalog 86.

 

 

erhalt' n Sie unsere
ersiklass‘ ge

 

 
 

Deutsche Ladenbau—Gesellschaft, Chemnitz.

Oberbett 130, Unterbett 115, 2 Kissen 75X80 cm.
Hochfein rot. dicht Daunenkö er mit neuen

200 PraChthBtten Halbdaunen 81.29 .30, (2zl’idschver m. Daunen M.
34.50. 30.50, etc. btili ere22.50, 25.50. Gestreifte 11.75, l4 7.5 etc. Federn p. l’fd. v. 50 Pf.‚
Halbdaunen v. M. t.:.‚ l, Gänsefedern v. M. 2.25 an, liolzbettstellen13.-, mit Muschelauf-
Satz M. 18.—. Sonstige Preise weit höher. Viele Dankschreiben. Gegen Nachnahme.
Nichtgefallend. Geld zurück. Listefrei. Bettenfabrik Ilerm. Eber-1e, Casselßo.
 

 

      
     

  
Heiserkeit? ; » Schnupfen?

Gurgeln Sie mit

Gurgulin!
DR. comka DR „man steh-sum

  
Borsaure. Splr. 7B, Mentngt 2.

Bezug direkt (Porto s. Ve ack. frei)od. durch Apotheken n. Drogerien
Man schreibt uns: „Die irkun war sehr uttaentsprach voll u.
ganz der Anzeige.“ Pfarrer Pathe. üpper, O E. — „ .. ‚ dass das
‚Ourgulin“ meinem Sohn u. mir gute Dienste geleistet u. ich dasselbe
bestens empfehlen kann.“ Frau Rechtsanwalt Manneherg. Ratibor.

 
____—

Bitten Sie unter Bezugnahme auf die „Zeitbilder“ bei Anfragen oder Bestellungen um entgegenkommendste Bedienung.
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